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Wochenblatt.
Friedberger-

/ür Gott, König und Vaterlan-.

Sonnrag JV§ 22 29- Mn 1857).

Versteigerung.

Im Baumagazin zu Lenhausen werden am
Dienstag den 31. Mai l. Is.

Morgens 0 Uhr
folgende Gegenstände an den Meistdielenden öffentlich 
veräußert:

700 Pfund altes Eisen, 1-9 Pfund alte Drahtgitter, 
3 große Bruckenjochgurten mit Schrauben, 4 
große Iochbruchen, - Schraubendruchen, 61 
Pfund Schraubenmuttern, 14 Paar alte Wasser­
stiefel, alte Seile rc

Ingolstadt den 10. Mai 1853.
königliche Bauinspektion.

Re ichli ng.

6ter Preis 4 bayerische Tbaler mit seidener Fabne, 
71er „ 3 „
Ster „. 2
Ster „ 1 „ .........................

lüter „ eine Fadne ohne Geldgewinns!,
nebst einer Weitfahne.

Es ergeht nun hiezu die höflichste Einladung mir 
dem Beifügen, daß die Derloosung Schlag »2 Udr 
auf dem Ralhhause beginnt, und 1 fl. 12 kr. ^oosungs- 
gebuhr zu entrichten ist, und da- die eine qure halbe 
Stunde betragende Rennbahn dreimal umritten werden 
muß. — Friedberg den 23. Mai 18LL.

Die Rennmeister
Unflad Laver. Schweyer Michael.
Hartl Mar. Ruf Peter.

Einladung.
Mit obrigkeitlicher Bewilligung veranstaltet die 

Bürgerschaft der Stadt Friedberg am
Sonntag den 12. Juni l. Ib.

kl" ganz freies Pferderennen mit folgenden Ge- 
winnsten:

lter Preis 12 bayerische Thaler mit seidener Fahne, 
2^ „ 10 „ „ ..................................
itler „ 8
ster „ tz „ „ „ „ - „ .
bler „ 5" " '/ „ „ ,, ,,

A n w e s e n s - B e r k a u f.
Der Unterzeichnete verkauft aus freier Hand sein

Anwesen, bestehend ane
Wohnhaus, Ba^ofen und Hof­

raum zu.........................................0 Tagw 07 Dez.
Obstgarten zn............................0 „ 63 „
Aecker .............................. .2 „ 74 ,,
Krautgarteu .................................. 0 09 „
Wiesen........................................1 „ 39 „
Waldung..................................3 ,, 09 „

Summa 8 Tagw 01 Dez.
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Kauf-lustige werden hiezu mit dem Bemerken ein- 
geladen, daß die Kaufebedingungen bei dem Eigen- 
lbt mer zu erfabren sind.

Dberbernbach de» 24. Mai 1853.
Jakob Abstalker, 

Ginler in Dberbernbach bei Aichach.

Hagelversicherungs-V^ein.

Man beebrl sich hieniil, die HH. Oekonomen in 
Kenntniß zu seyen, daß der Eintritt in den Hagel? 
verücherung--V«rein nur bis 15. Juni offen ist.

Da der Beitritt in den Verein bedeutend erleich­
tert ist, so lodet zu recht zahlreicher Theilnahme, sowie 
jur näbern Auvknnft hierüber gefälligst ein

Friedberg am 8«. Mai 1853.
Westermaicr, Agent.

Anzeige und Empfehlung.
Der Unterzeichnete empfiehlt sich den sämmtlichen 

Gemeinden keo Landgericht- Friedberg in Anfertigung 
uoii Blixableitern, (deren Herstellung im Allgemeinen 
von der kgl Regierung von Oberbayer» ungeordnet und 
von Seile de- kgl. Landgericht» Friedberg die Ge- 
meinden mit dieser Anordnung betraut wurden) und 
sichert hiebei dir billigste Preisstellung zu. — Auch 
zeigt derselbe den sämmtlichen Gemeinden des Land­
gericht» Fitedberg an, daß bei ihm sowohl Schwarz- alS 
Weißblech-Arbeiten gefertigt werden, nnd auch stets 
veirathige Artikel von diesem bei ihm zu haben sind.

Amaab Hinterhuber,
- Spängler und Blipableiterverfertiger i» Friedberg

B c r; e i cd n i ß
der in der Sladtpfarrei Aichach im Monate

Februar 185.3
Gebornen:

<li» 9. Joseph Rosner, Gütler-sohn von Unterwit- 
telebach.

„ 14. Barbara Amann, Schreinerstochler von hier 
„ 80. Joseph Tafelmair, TaglvhnerSsvh» von hier.

1 uneheliche» Mädchen.

Getraute:
Am 82. Zu Oberwittelöbach: Joseph Schneider, G»t- 

ler-sobn von Horthausen, mit Martina Etraß- 
mair, Giiller-tochter von Aresing.

Gestorbene:
Am 8. Maria Baier, Hüterin von Unter-Wittelebach, 

79 Jahre alt.
„ 2 ^reszen» Mayr, Gütleri» von Ober-Schnait-

bach, 41 Jahre alt.
„ 18. GalluS Aichner, Schmidssohn von Unler 

Bsitlelsbach, 30 Jahre alt.
,/ 18. Barbara Kneißl, AiiSträglerin von Ober- 

Wiltelehach, 76 Jahr- alt.
,, 10. Philirp Riegel. Gutler von Moxenbosen. 

45 Jahre alt.
„ 12 Aegidius Wigner, HandelSmannSsobn von 

hier, 36 Jahre alt.
„ 13 Joseph Grabler, MullerSsohn von Walch» 

dosen, 7 Monate alt.
,, 18. Ursula Schildhauer, Radlermeister-gattin von 

hier, 62 Jahre alt.
,, 21. Anna Dreier, Hafneretvchler von hier. 3t) 

Wochen alt.
„ 23 M. Anna Wer, Aueträglerin von Unter 

Schuaitbach, 75 Jahre alt.
„ 86 Peter Raxegg, Schuhmacher von Untergries­

bach. 55\4 Jahre alt.
„ 26. Franz Scheiber, Thorwart von hier, 7» 

Jahre alt.
„ 27 Wolsgang Schuller, Bränkwecht dahier, 4U 

Jahre alt.
3 uneheliche Mädchen.

Im Monate März IHjö.
Geborene:

Am 1. Anna Scheiber. Schneidermeisterstochter v. b.
„ 8. Anna Zierer Weberslochler von hier.
„ 9. Anna Sieger, k. LandgerichtS-Affeffvrstvchltr

von hier.
„ 13. Joseph Hnber, BanernSsohn von Unser: 

Schnailbach.
,, 19. Joseph Trieb-weiter, Meygerrsobn von hier
„ 27. Walburga Jlg, Maurermeister-tochter v K 

1 unehelicher Knabe.

Gestorbene:
Am 1. Anna Gerold, Cchudmacherstochter von hier. 

37 Woche» alt.
„ 1. Jakob Sedlmair, Banerosoh» von Oberschnail

back, 9 Monate alt
„ 1 Augusti» Walter, SladlfischerSsod» von hier.

9 Wochen all.
,, 2 Laver Mayr, Güler von Ober-Schnailbacb.

41 Jahre all
,, 6. Ignaz Mayr. Sailer-sohn von hier, 1 Jabr

7 Wochen all.
„ 6. Barldolomäu» Walter. StadtfischerSsodn vr»

hier. 2 Jahre 3 Monate all.
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Am 15. Martin Brandl. Häusler von Walchshofen, 
76 Jahre alt.

., 15. Euphrosina Kreppold, Gütlerin von Ober- 
Schnailbach, 63 Iakre alt.

„ 17. Marimilian Reiser, Spitalpsründner von hier, 
60 Jahre alt.

., 25 Wall'urga Meitinger. Müllerin von Unter- 
Schnailbach, 33 Jahre 5 Monate alt.

Oeffenlliche Verhandlungen des kgl. Kreis- und 
Stadtgerichts Aichach.

Maria Langenecker, verheiralhete Taglvhnerin 
von Reustift, bei Dreising, halte einen Sohn, der zur 
kcnscriplionözeil die b'ooöuummer 24 gezogen halte, 
und da er nach Ljahriger Zurückstellung alü zum Mi­
litärdienste tauglich befunden wurde, sofort Soldat 
werden mußte. Das that nun dem weichen Multer- 
berzen äußerst wehe, und stch trug lange Zeit mik 
der Idee herum, ihrem Kasperl muffe unrecht ge­
schehen seyn.

Im Monate Juli vor. Iö., wo jener aus dem 
Dienste entlaufen war. suchten, laudgerichtl. Weisung 
infolge zwei Genödarmen nach dem Kasperl, den sie 
aber nicht antrafen

Bei dieser Gelegenheit äußerte nun dessen Mutter: 
„Sc, daS auch nock! Ist's nicht genug, daß derselbe 
unschuldig Soldat werden mußte? Der Assessor Du» 
schein, der die Eonscriptionehandlung gehabt, hat vom 
Geisenhauser-Sohn 40 — 50 st erhallen, und deß­
halb diesem hinausgehclfen, und meinen Sohn dafür 
hineingebrachl.

Da die Dorausseyungen zum Verbrechen der Der- 
laumdnng nicht gegeben waren, so wurde die Beschul­
digte blos wegen Vergebens der Amtöehrenbeleidigung 
in die öffentliche Siyung verwiesen, der 3M jedoch 
bei geminderter Zurechnungsfähigkeit für schuldig er­
kannt, und zu 8 Tagen Gefängniß vcrurtheilt

Friedrich Ziegen fuchs, 52 I. a. aus Preußen, 
j. Z. Schmiedgeselle zu Langerbettenbach, ließ sich 
beigehen, am 9. Dezember v. IS. daS 7jährige Güt- 
lerötochkerleiii A. M. Tischner, di« schon lim 7 Uhr 
früh in die Schmiede kam, um etwas machen zu lassen 
zur Befriedigung seiner Wohllust zu gebrauchen zu 
suchen.

Er wurde auch, so gut er sonst beleumundet, unk 
so hartnäckig er auch läugnet, deü höchsten Versuche» 
zu dem im Art. 378 Theil l. deö Straf-Ges.-Buche» 
vorgesehenen Vergehen für schuldig erkannt, und zu 
4',, Monaten Gefängniß verurtheilr.

Bei der ordentlichen SchwnrgerichtSsipung für 
Oberbayern, welche in München den 2t. Mai stall 
fand, wurde die Anklage wegen Raubes, verübt durch 
den 17jährigen Häuslerssohn Joh. Schneider von 
Zillenberg, Gerichts Friedberg, verhandelt. — Am 
21. März d. Is. war der Veterinärarzt Mich. Fink! 
aus Friedberg mit der Visitation der Hunde in Ba­
chern beschäftigt und balle die von den Hundebestyern 
entrichteten Beträge in der Summe von 12 st. ein­
genommen. Als er deö andern Morgens fort ging, 
begegnete er eine Viertelstunde von Bachern entfernt, 
einem Burschen, an den er die Frage richtete: „Wo­
her des Wegs?" Bald darauf wurde er von rück­
wärts angepackt und zu Boden geworfen. Derselbe 
Bursche, der ihm kurz vorher begegnet war. hatte ihm 
die Ruckflügel über das Gesicht gezogen, sich auf ibn 
gekniet und ein 9 Zoll lange» Messer im Munde bal­
lend. seinen Geldbeutel mit den erwähnten 12 fl au» 
der Tasche genommen, worauf er sich entfernte. Al» 
der Thierarzl aufstand. Halle er mehrere Hautsuel- 
schungen im Gesichte. Auf die Beschreibung, welche 
dieser von dem Burschen machte, fiel der Verdacht auf 
den obengenannten Angeklagten, der arbeitslos herum 
streunte. Sine Durchsuchung seiner Effekten ließ in 
dessen Truhe 12 fl. 33 tr., und später auch die Klei­
der auffinden, die er nach Angabe des Beraubten an 
dem Tage der That getragen hat. Gefänglich einge- 
zogen legte er auch sofort ein unumwundenes Ge- 
ständniß ab, das er heute wiederholte. DeS Verbre­
chens des Raubes drillen Grades für schuldig ge­
sprochen, wurde deßhalb Job. Schneider zur Zucht­
hausstrafe aus unbestimmte Zeit verurtheilt.

Anzeige. In der Friedberger Buchdruckerei 
sind stets Hoch,cit-Ei>ilnd1>c>qo,i, daö Buch zu 
36 kr. oder der Bogen zu 6 Pfenninge tu haben.

Auch sind daselbst EinnahmS- und AuSgab en- 
sowie S ch ä y u n g S - Ta b e l l e n zu den obengenannten 
Preisen zu haben.
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Stand u»d Preis der Aichacher Schranne vom 28. Mai 185 3

Frucht- 
L orten

Ganzer Erlös
Schrannenstand. Durchschnittöpr. pr. Scbäffel.

ImGunzen! Hieran Im Rest 
^vorhanden.! verkanft. geblieben. höchster. mittlerer. mindeste».

! G cd t f f e l. ___ st. I kr. JI. I rn_ st. | kr. kr. st

Gegen die lenke Schranne 
ist der

Mittelpreis
gefallen. || gestiegen

6.

Walzen 150 148 2 18 10 17 22l 16 28 2570 53 17
Morn 100 100 — 13 52 13 20 12 44 1331 , 7 6 —
Gerste 13 13 — 10 — 9 43j 9 6 126 27 — 24
Haber 90 90 — 6 56 6 38, 6 20 597 | 15 — —- — 8
Summa 3-3 I 351

Fleisch, pr. Pfund. ||tr.|pf.|

2 | | 4628 । 42 |
Aichacher Diktualien - Preise.

Brod.

Rindfleisch
Schweinfleisch
Kalbfleisch
Schaffleisch

9 2
15 -
9 -

stoisch, pr. Pfund.
Dittualien - Preise für

! Halbkreuzer Semmel 
! Kreutzer Semmel

Halbkreuper Röggl 
Kreutzer Röggl 
Halbbatzen Laib 
Batzen Laib

P'd. ILokh.I Qut.-Theil, j Mehl, pr. Dreist^ kr. Ipi
— 2 2 17; Mundmehl 6 r
— 5 — 3 Semmelmehl O 2
— 4 — ' — Schoninehl 4 2
— 8 — 1 __ Rachmehl 3 2

1
21
10

—
I

। r Roggenmebl
1 Pfo. Roggenbrod ,

3
3

3

|*tr*|pü | Bro^
,'g und Lechhausen

^chsensteisch, gema 
Mubfleifd> 
Rindfleisch 
Gdnveinfkifd) 
Kalbfleisch 
Schaffleisch

stetes lt 2!Halbkrenzer Semmel
9 2 Äreuyer Semmel
9 2 Zweikreutzer Röggl

15 — Vierkreuzer Röggl
9 — Batzen Laib 
- |— Achlkrenzer Laib

Pfd. iLvkh. ^nk. l Theil j Mrchl pr. Pirrlnm. st. fr.•' p..

2 >4 - Feines WundMkbl II — 48 —
— 4 1/2 — Semmelmehl 1— 30 —

15 — Geringeres Mehl 32|
30 — Nachmedl 21
2 7 — Baekmehl — 31

2 4 r — 1 1
Brod- und Mebl^Larif fürs La»»d im köul.z». ^anvgerrcbt Frieoderg.

Mehl-Lax e. Brod-Taxe.
Geivichk

Ga tt u ng.Gallun g. Meyen. I Vierling. | Maßt.
Preise

st. ! fr- 1 t 1 kr. st. fr.
Feines Mundmehl 3 12 — | 48 — 12
Semmelmehl 2 40 — ! 40 — |1O
Geringeres Mehl 2 8 — 32 1 8 ।
Raebmebl 1 36 — 24 6
Baekmehl 2 16 — 31 — 87.

1

- Halbkreuzer Semmel 
Kreuzer Semmel 
Zweikreuzer Röggl 
Vierkreuzer Röggl 
Dayen Laib 
Achtkreuzer Laib

1 
2

s-

r
4

15 
31
3
6

d
1
>/

2

Auswärtige Schrannen-Prerse.
Amjichen 28. Mai» Augsburg 27.^Ma!. Cchrobcu^auseu 25. Mui. Rain 21. Mai.

Ort der Schranne-!!----------"^".'_____ 

höchst. IIniiktl. i niind

München.

Korn Gerste

Friedberg 25. Mai 
~ Haber.

höchst- mittleHwind- höchst. mittl. .Imind. . höchste miltl.. mind. höchst... mittl.jl mm»
= | st. kr. |st. kr. fl./kr.j! st. JTr.lTst. .kr. ft. ,kr 

|_:1758}_._
---------- '--------- 18 28 17 49 16 54 14 28.14, ö lö ox iu zj iu 4j V
---------- I-------- 18 14 17 47.16 1114 21'14 6 13 52 9: M-.— 

. i,-.—|-|-l— 18 31 16,36 15 12 14 25 14. 4 13 30 9 18.9 3 8 

.164S-6 21 5 58J8 17,(32 17 4 14 12 13 40 13 8 10 — 10 —,,10

st

Augsburg . . >!— 
Schrobeub rufen I — 
Rain
Stiern) .

kr kr. jjch sD'fl. kr-, st. kr.i Ä.;fr. j ff i fr. 
- 14.51,1------ !-------- 11 58 - —

14 28 14 3 13 52 10 21 10 4 9 41 6 37,i 6 LS 6 20
6 31 6 19, C :~6 10

(Druck der Eich le iter'scheu Buchdruckercr.)

14 25 14i 4 13 30 9 18, 9 3 8 48
4 4 -~ -? ^ ^ " ^ 10 —j10 - t

6 12 6. { 5 48
6 42. 6 31 6 2 7

(Rcdigirt vvn Tb. Müller.)


